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Hallo Mein lieber König Frede:

im Schloß von Kopenhagen,

"FfPrlpflk" f wenn einer eine Krone trägt
1 1 CUCi 11V

gib(;,s v;eieriei zu tragen.

Du bist das Haupt in Dänemark,
und wenn ich Dir nun schreibe,

so fühl' ich mich als Wilhelm Teil
und mache Dich zur Scheibe.

Regierst Du noch? Ich weiß es nicht!,
das mußt Du mir verzeihen.
In Deinem Lande herrschen heut'
zehntausend Ferkeleien.

Ich bitte Dich den dunkeln Stall
doch einmal auszumisten.
Es stinkt bis in die Schweiz herein

von Deinen Porno-Pisten.

Max Mumenthaler

Nebis
Wochen
schau

Theater
In Basel gibt es jetzt ein Kindertheater,

wo Kinder von Kindern
geschriebene Stücke aufführen. Im
Gegensatz zum großen Theater, wo
Erwachsene mit von Erwachsenen
geschriebenen Stücken Kindereien
machen.

Museumreifer Neubau

Vor 4 Jahren für 15 Millionen
Franken gebaut, macht das Genfer
Naturhistorische Museum wegen
seinen Mängeln und Konstruktionsfehlern

von sich reden. Auch ein

Naturereignis!

Basel

Die Frauen scheinen sich in der
Politik zu behaupten. Eine Groß-
rätin sagte von einem Ratskollegen,
er sei ein so ekliger Mensch, daß
man auch dann nichts von ihm in
der Zeitung berichten sollte, wenn
er einmal etwas Richtiges gesagt
habe

Krebs
Drei 10- bis 12jährige Binninger
Buben haben in den Herbstferien
mit einem Verkaufsstand fast 700
Franken für die Krebsforschung
gesammelt. Beschämend großes Vorbild

für die kleinlichen Spender.

Erfinder
Schweizer Erfinder werden eingeladen,

ihre Schöpfungen an der
nächsten Mustermesse auszustellen.
Auf daß Erfindungen nicht im
Musterstadium stecken bleiben müssen,
sondern zu Messeschlagern werden
können.

O happy Day!
Kürzlich hat ein Weltnormungstag
stattgefunden. Wenn alles auf der
Welt seinen «Tag» hat, entspricht
es durchaus der Norm, wenn auch
die Norm ihren Normungstag hat.

Souvenirs
Auch Souvenirs können heute nicht
früh genug erstanden werden.
Bereits sind mehr als 500 Artikel
(vom Wimpel über die Wappenscheibe

bis zur Uhr) mit dem Signet
der Olympischen Spiele 1972 in
München erschienen.

Preislied
eines Olma-Besuchers

Die schönste Station war halt doch
die Degu-Station.

Film
In seinem neusten, sexten Film tummelt

sich Oswalt Kolle samt Frau
und halberwachsenen Kindern
splitternackt am Strand der Insel Sylt
herum. Ein bluttes Kollektiv.

Vom Modekriegsschauplatz
In umfangreichen Modebeilagen
berichten Illustrierte und Zeitungen
vom «Sieg des Maxi» und «Triumph
des Midi». Die wahren triumphierenden

Sieger aber sind die
Modediktatoren.

Uno
Seit 25 Jahren gibt es die Uno, in
NewYork sind große Festlichkeiten
im Gang. Wohlverstanden: gefeiert
wird das Bestehen der Uno, nicht
ihre Leistungen.

Zwischenhalt
Auf dem Flugplatz von Bombay
werden den Transitpassagieren Filme

von Indien gezeigt, damit sie

sehen können, was sie verpassen.

Das Wort der Woche

«Ba(ach)-Rock» (gefunden im
(Radiohörer) unter einer Pop-Illustration

zur Sendung «Experiment in
Rock und Barock»).

Naher Osten
Die Friedensbemühungen kommen
nicht vom Fleck, trotz dem
unentwegten Einsatz Jarrings. Im
Gegenteil, das Nahostproblem wird
noch manchen Jahrring ansetzen.

Deutschland-Porträt dreier berühmter Meister
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